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und herzlich willkommen 
zu deinem eigenen 
Start mit der Bibel!

Du hast dich entschieden, in der Bibel zu lesen. Dazu gratuliere ich 
dir herzlich! Denn die Bibel ist das berühmteste und meistgelesene 
Buch der Welt. Und stell dir vor: Außer dir lesen auch viele Tausend 
andere Kinder in der Bibel. Sie finden: Obwohl die Bibel schon so alt 
ist, hat sie trotzdem etwas mit unserem Leben heute zu tun. Immer 
wieder kann man darin Entdeckungen machen, die Kraft und Mut für 
das Leben geben. Ich bin mir sogar sicher, Gott spricht zu uns durch 
die Bibel. Darum finde ich es super spannend und wichtig, dieses 
alte Buch zu lesen und dabei zu entdecken, was das für uns heute 
bedeuten kann.
Zugegeben, manches davon ist wirklich schwer zu verstehen. Aber 
genau dafür ist „Mein Guter Start mit der Bibel“ ja da. Die vielen 
Leute, die hier mitgeschrieben haben, erklären dir ganz genau, wie 
du dich in der Bibel zurechtfinden kannst. Sie stellen Fragen, die dir 
beim Verstehen helfen. Und sie erzählen dir, was sie selbst in den 
Bibeltexten entdeckt haben. In diesem Sinne wünsche ich dir viel 
Spaß, überraschende Entdeckungen und einen guten Start in das 
Buch der Bücher!

Herzliche Grüße von

und dem Guter Start-Team

An jedem Tag, an dem du einen 
Text aus der Bibel und die dazuge-
hörige Erklärung gelesen hast, 
kannst du hier ein Feld ausmalen. 
Dann siehst du immer, wie weit 
du schon gekommen bist.
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Mein 
Name ist Ole! 

Ich mag es, in der 
Bibel zu forschen 

und mehr darüber zu 
erfahren, wie die Leute 

damals gelebt haben!

Ich heiße Bartimäus. Meine 
Freunde nennen mich Barti. Ich 

baue und tauche für mein Leben gern. Ich 
bin ständig auf der Suche nach geeignetem 
Baumaterial. Wenn die anderen in der 

Bibel lesen, schau ich gerne zu. Vielleicht 
entdecken sie ja etwas, das auch mir hilft. 

Darum nennt man 
mich auch den 

Bibel-Biber. 

2345

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

36

37

38

39

40

41

42

43

44454647484950515253
54

55

56

57

58

59

60

61
62 63 64 65 66 67 68 69 70

71

72

73

74

75

76

77787980818283

84

85

86

87

88 89 90 91 92
93

94

95

96979899

1

100  Ziel

Ich 
heiße Sammy. 

Ich liebe Action und 
Abenteuer. Für mich ist 
Bibellesen wie Sport und 
ich werde jetzt einfach mal 

losrennen. Bin gespannt, 
was die Bibel zu 

bieten hat …

Hi, 
ich bin Jule! Ich lese bereits 

seit einiger Zeit in der Bibel und 
habe schon ein paar Mal erlebt, 

dass eine Geschichte daraus genau 
zu meinem Leben gepasst hat. Durch 

die Bibel lerne ich Gott irgendwie 
immer besser kennen!
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Tag 2

b 1 MOSE 1,242,3

1 Mose 
1,24–2,3:

Das bedeutet: 
Kapitel 1, 

Vers 24 bis 
Kapitel 2, Vers 3.

n Nicht nur die ersten Menschen – 
jeder Mensch ist ein Ebenbild von 

Gott. Aber sagt er das auch über die Tiere?

Wenn Gott uns Menschen anschaut, sieht 
er darin etwas von sich selbst. Vieles 
von dem, wie wir sind, ist ihm ähnlich. 
Auch wir können kreativ sein, wir können 
etwas planen und einander beschenken. 
Die wunderschöne Schöpfung mit all den 
Tieren und Pflanzen ist Gottes Geschenk an 
uns Menschen. Er hat uns das anvertraut, 
was er geschaffen hat. Das gilt bis heute.

Für etwas, das mir gehört, sorge ich auch 
gut. Wir Menschen haben die Verant-
wortung dafür bekommen, auf Gottes 
Schöpfung aufzupassen (Vers 28). Mir 
persönlich ist es sehr wichtig, die Umwelt 

zu schützen. Ich habe zum Beispiel kein 
Auto und fahre viel Fahrrad. Ich 
versuche, wenig Plastik zu 
benutzen. Ich wünsche mir, 
dass wir mehr auf unsere Erde 
aufpassen, damit auch alle, die 
nach uns leben werden, gut auf 
ihr leben können. MIRKO

Mir gefällt, dass Gott sich ausruht, 
obwohl er bestimmt nicht k. o. 
war. Und ich finde es gut, dass 
wir es so machen können wie 
Gott – uns ausruhen. Toll, dass 
es den Ruhetag gibt. HARRY

n Wie kannst du mithelfen, die 
Natur zu schützen?

d Was erfährst du hier 
über Gott? 

Was erfährst du über die 
Menschen?
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Tag 3

b 1 MOSE 2,1525

Zuhören

Reden

Befreundet 
sein

Die Umwelt 
schützen

Probleme 
lösen

Traurig 
sein

Sorgen 
teilenSich 

freuen

Sich 
trösten 
lassen

Für 
andere sorgen

Beraten

Singen

Sich 
helfen 
lassen

Sorgen 

rWelche der oben 
genannten Tätigkeiten 

kannst du zusammen mit einem 
Tier tun? Verbinde mit Linien zu 
Barti. Welche davon kannst du 
nur mit einem Menschen tun? Ziehe 
eine Linie zu Jule, Sammy oder Ole.

Tiere sind etwas Besonderes. Hier entdecke 
ich aber: Die Beziehung zu einem Tier kann 
nicht die gleiche sein wie die zwischen 
Menschen. Das merkt auch der Mann (Vers 

20). Als Gott ihm seine Frau zeigt, findet er: 
Endlich ist da ein anderer Mensch, der ihn 
versteht, mit dem er sich unterhalten kann 
und der ihn in den Arm nimmt.

Mein Mann und ich sind sehr 
unterschiedlich, aber wir passen 
trotzdem gut zusammen. Es war für 
uns beide eine große und wichtige 

Entscheidung, unser Leben miteinander 
zu teilen und zu heiraten. Jetzt gehören wir 
zueinander und das ist schön. CONNI

nWarum möchte Gott wohl, dass wir 
andere Menschen um uns herum 

haben?

t Schreib doch heute einem 
Menschen, den du ganz besonders 

magst, einen kleinen Brief oder ein 
Kärtchen. Du kannst dieser Person darin 
sagen, wie froh du bist, dass es sie gibt.
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Tag 27

b JOSUA 1,111

d Welcher Vers gefällt dir am 
besten? Warum?

i Von wo bis wo soll das 
Land gehen, das Gott Josua 

verspricht? Sieh dir dazu die Karte auf 
Seite 136 an.

rWas ist Josuas Auftrag? 
Streiche auf der Liste rechts 

alles durch, was nicht dazugehört. 

Wir erleben in dieser Geschichte einen 
sehr wichtigen Moment im Leben von 
Josua. Nachdem Mose gestorben ist, 
braucht das Volk Israel einen neuen 
Chef, der es führt. Gott wählt Josua aus und ermutigt ihn für seine neue 

Aufgabe. Immer wieder wählt Gott Menschen aus, um gemeinsam 
mit ihnen große und kleine Dinge in der Welt zu verändern. Das 

Beste daran ist, dass Gott den Menschen, die er 
beruft, immer alles gibt, was sie für ihre Aufgabe 
brauchen. Gott steht ihnen immer zur Seite. Weil 
ich so leben möchte, wie Gott das gut findet, 
bedeutet das für mich: Auch ich kann mutig und 
entschlossen sein.

Ich mag besonders die Aufforderung: „Sei 
mutig und entschlossen.“ Mit Gott an 
meiner Seite kann ich zuversichtlich an 

meine Aufgaben gehen. Ich weiß, dass 
er immer bei mir ist und mir hilft. Das macht 

mich mutig. MICHAELA

n • Wie würdest du dich an Josuas Stelle fühlen?
∙Bei welcher Sache wünschst du dir, mutig und entschlossen zu sein?

a Vers 9 gilt auch für dich.

 Blumen gießen

das neue Land 

eInnehmen

 Gebote haLten 

 MaultIere satteln

 SchokoLade eSsen

 das VoLk führen

Puh, ist 
das hoch …
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Tag 28

b JOSUA 3,917

i Die ganzen Namen in Vers 10 gehören zu den 
Völkern, die bisher in dem Land leben, das Josua 

und sein Volk nun erobern sollen.

Bundeslade = goldene Kiste, in der die Steintafeln 
mit den Zehn Geboten lagen. Sie war ein 
Zeichen dafür, dass Gott ganz nah ist. 
Deshalb war sie den Leuten aus Israel auch 
sehr heilig.

r Findest du das Wort heraus, das in der Bundeslade steht? 

Schon wieder müssen die Israeliten durchs Wasser gehen. Das erinnert an den 
Durchzug durch das Schilfmeer mit Mose, von dem du vor vier Tagen gelesen 
hast. Nur dass sich dieses Mal das Wasser nicht teilt. Nein, die Priester 
müssen schon einen ersten Schritt ins Wasser gehen, obwohl man noch nicht 
sehen kann, dass sich das Wasser wirklich gestaut hat. Krass, oder? Was sich 
heute so locker liest, muss für die Leute damals eine ganz schön schwere 
Vertrauensprobe gewesen sein. Da müssen vier Priester ins kalte Wasser 
steigen und hoffen, dass es auch tatsächlich abläuft. Aber sie gehen los. Damit 
zeigen sie, dass sie Gott wirklich vertrauen.

Manchmal habe ich das Gefühl, in einer „Flut“ von Problemen zu ertrinken. 
Dann kommen mir Schwierigkeiten vor wie ein reißender Fluss, durch den man 
nicht hindurchkommt. Gott hat Josua und seinen Leuten zugerufen: „!GITUM 

DIES“ (Lies rückwärts.) Und die Priester zeigen hier ganz deutlich: „Ja, 
wir sind mutig.“ Das finde ich auch für mich sehr vorbildlich. Ich will 
mir vornehmen, Gott auch dann zu vertrauen, dass er bei mir 
ist, wenn ich etwas Schwieriges tun muss, 
das mir Angst macht. HARRY

n In welcher Situation wünschst du dir, dass 
Gott dir zeigt, dass er da ist?
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Tag 61

b LUKAS 6,3942

r Kann ein  einen 
 führen (Vers 39)? Nein.

Steht ein  über dem 
(Vers 40)? Nein.

Soll man zu einem anderen sagen: 
„Du hast einen  im Auge!“, wenn man selbst 

 hat (Vers 41)? Nein.

Was haben die drei Beispiele, die Jesus hier bringt, gemeinsam?
Immer fühlt sich jemand klüger und als etwas Besseres als der andere und glaubt, andere 
belehren oder anleiten zu können. In Wirklichkeit braucht er selbst Hilfe.

Mir passiert es auch manchmal, dass mir sofort auffällt, wenn andere etwas 
falsch machen, während mir das bei mir selbst gar nicht auffällt. Dann mach 
ich mich über andere lustig oder kritisiere sie laut, obwohl ich nicht besser bin. 
Niemand ist perfekt. Wenn ich mich über andere ärgere, möchte ich in Zukunft 
erst überlegen, ob ich es besser machen könnte, bevor ich sie auf ihre Fehler 

hinweise. JONNY

n •Worüber regst du dich bei anderen auf?
∙Was sind deine Schwächen?

a Gott kennt deine Stärken und deine Schwächen. Er liebt dich und er kann dir 
helfen, dich da zu verändern, wo es nötig ist.

Hahaha! Du 
hast ja einen roten 
Fleck im Gesicht!
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Tag 62

b LUKAS 7,110

d Wie findest du das, was der Hauptmann gemacht hat? 
Was hättest du an seiner Stelle gesagt oder getan?

i Synagoge = Haus, in dem Juden ihre Gottesdienste feiern

rWer kann hier über wen befehlen? Verbinde mit Pfeilen. 

Mit dem, was der Hauptmann sagt, zeigt er: Ich weiß, dass ich eine Menge Macht habe. 
Ich kann ziemlich vielen Leuten Befehle erteilen und sie gehorchen. Aber einer Krankheit 
kann ich nichts befehlen. Die ist mir überlegen. Doch dir, Jesus, traue ich zu, dass du sogar 
Krankheiten Befehle erteilen kannst. Du bist Gott. Du brauchst nur etwas zu sagen und den 
Kranken noch nicht einmal zu berühren – dann muss die Krankheit dir gehorchen.

Ich finde es toll, dass der Hauptmann Jesus um Hilfe gebeten hat, obwohl er gar 
nicht so richtig zu Gott gehört. Damit hat er gezeigt, dass er Jesus vertraut und ihn 
für den Mächtigsten hält. Ich möchte von ihm lernen, Jesus ebenso zu vertrauen. 
Er meint es gut mit mir. Ich kann ihm sagen, was mich gerade beschäftigt und was 
mir Probleme bereitet. HARRY

g Danke, Jesus, dass du dich für meine Anliegen interessierst, auch wenn ich kein 
mächtiger Hauptmann bin und auch nicht besonders viel Gutes getan habe. Danke, 

dass vor dir jeder Mensch gleich wertvoll ist. Amen. 

Sklave Hund Hauptmann Kaiser Soldat

87



MANASSE MANASSE

EFRAÏM

BENJAMIN

RUBEN

JUDA

DAN GAD

SIMEON

NAFTALI

SEBULON

ISSACHAR

ASCHER

Jerusalem

Betlehem

Molada
Lachisch

Joppe

Rimmon

Kinneret

Lajisch (Dan)

Schunem

Sichem

Schilo
Ofra

Ai
Bet-El

Gilgal
Geba Jericho

Atarot

Mahanajim

Sukkot
Zafon

Aschdod

Aschkalon

Gaza

AMALEK

PHILISTER

PH
ÖN

IZ
IE

N GESCHUR

MOAB

Karte 3:
Hier wohnen die 12 Stämme 
von Israel, nachdem sie mit 
Josua das Land Kanaan erobert 
haben (fette Schrift). Die 
Namen in roter Schrift zeigen 
Gebiete feindlicher Völker, die 
die Israeliten immer wieder 
angegriffen haben.

Totes 
Meer

See 
Gennesaret
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Karte 4
So ist das Land nach der Zeit von David und Salomo aufgeteilt: 
in das Nordreich Israel (Hauptstadt Samaria) und das Südreich 
Juda (Hauptstadt Jerusalem).
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